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Curriculum vitae 
 

 Geb. am 12. Juni 1928 als Sohn des Bundesbahnbeamten Anton Korherr (1897 – 
1944) und dessen Gattin Theresia, geb. Maier (1899 – 1992) 

 Volksschule und höhere Schule in Gmünd, Niederösterreich, und Villach, Kärnten. 

 1948 Matura mit Auszeichnung am Bundesrealgymnasium Gmünd 

 1955 Verehelichung mit Eleonore Götzl. Der Ehe entsprossen vier Söhne. Frau 
Eleonore Korherr hat vom Beginn ihrer Familie an das religionspädagogisch-ka-
techetische Wirken ihres Gatten durch mannigfache Mitarbeit begleitet  

 Von 1976 bis 1996 Leiter des Instituts für Katechetik und Religionspädagogik an 
der Karl-Franzens-Universität Graz 

 1949 – 1968  Religionslehrer an Volks-, Haupt- Sonderschulen, Berufsbildenden 
Pflichtschulen, Berufsbildenden mittleren und höheren Schulen in Wien 

 1962 Promotion an der Universität Wien im Hauptfach Pädagogik mit dem Thema 
„Der Religionsunterricht an österreichischen Pflichtschulen als bildungstheoreti-
sches System“ 

 1962 – 1968 Fachinspektor für den Religionsunterricht an Sonderschulen im Be-
reich der Erzdiözese Wien (Stadt Wien und nö. Anteil der Erzdiözese) 

 1962 – 1968 Vertretung des Lehrstuhls für Katechetik/Religionspädagogik an der 
Ordenshochschule SVD St. Gabriel-Mödling  

 1966 – 1976 Professor für Erziehungswissenschaft (bis 1968) und Religionspäda-
gogik an der Pädagogischen  Akademie der Erzdiözese Wien  (1966 – 1968 als 
Schulversuch) 

 1968 – 1976 Leiter des Katechetischen Instituts der Erzdiözese Wien 

 1968 – 1993 Hauptschriftleiter der Christlich-pädagogischen Blätter 

 1971 – 1976 Leiter („Gründungsdirektor“) der Religionspädagogischen Akademie 
und Religionspädagogischen Lehranstalt der Erzdiözese Wien mit Öffentlichkeits-
recht und ihrer Exposituren in Salzburg (1973) und Klagenfurt (1975) 

 1976 – 1996 ordentlicher Universitätsprofessor für Katechetik und Pädagogik an 
der Karl-Franzens-Universität Graz und Vorstand des Instituts für Katechetik und 
Religionspädagogik daselbst 

 1977 – 1993 Mitglied des Internationalen Katechetischen Rates der Kleruskon-
gregation (Rom)  

 1977 Mitglied des Spezialsekretariates der Weltbischofssynode (Rom)  

 1983 – 1985 Dekan der Katholisch-theologischen Fakultät der Universität Graz 

 1998 Emeritierung 

 Autor bzw. Mitautor zahlreicher Publikationen, darunter zwei Religionsbuchreihen 
für Hauptschulen und höhere Schulen mit dazugehörenden Lehrerkommentaren 

 Als seine Hauptwerke gelten der Grundkurs der Gebetspädagogik ‚Beten lehren – 
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beten lernen’  (Verlag Styria Graz-Wien-Köln 1991), der in ungarischer Überset-
zung vorliegt; seine ‚Pädagogische Psychologie für Theologen’ (Graz 1990), die 
auch in slowakischer, ungarischer und slowenischer  Übersetzung erschien und 
das Buch ;Von Freud bis Drewermann. Tiefenpsychologie und Religionspädago-
gik’  (Tyrolia, Innsbruck 1993) 

 Einige der mehr als 250 Artikel in Fachzeitschriften wurden in das Italienische, 
Spanische, Englische, Französische, Niederländische, Kroatische, Slowakische, Un-
garische und Polnische übersetzt 

 Forschungsschwerpunkte: Methodik und Didaktik des Religionsunterrichts, Ge-
meindekatechese, Elternbildung, Behindertenkatechese und Probleme des Ver-
hältnisses von Religionsunterricht und Kultur im Bereich der Schule 

 
Ehrungen 

 Kardinal-Innitzer-Preis 1962 

 Österreichisches Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst I. Klasse 

 Großes Silbernes Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich 

 Großes Goldenes Ehrenzeichen des Landes Steiermark 

 Großes Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich 

 Ehrenzeichen der heiligen Rupert und Virgil in Gold der Erzdiözese Salzburg 

 Komturkreuz des Sylvesterordens 

 Komturkreuz des Gregoriusordens 

 Senator h.c. der Theologischen Fakultät der Universität Ljubljana (2003) 
 
 
Zur Biographie 

 Religionspädagogik in Treue zu Gott und in Treue zum Menschen, in: Rainer 
Lachmann, Horst F. Rupp (Hg.), Lebensweg und religiöse Erziehung. Religionspä-
dagogik als Autobiographie, Bd. 1, Deutscher Studienverlag Weinheim 1989, 
S.141–163. (Autobiographie) 

 „... und alles Erste bleibt ewig“ (Bildung religiöser  Überzeugungen in der Kind-
heit), in: M. Langer – E. Nordhofen (Hg.): Erlebte Religion , Frankfurt/M. 2003, 
S.67–74. 

 Vor 60 und mehr Jahren… In: Korherr, Zeitzeugen – Zeitzeugnisse, Graz 1999, 
S.27–38 

 In: Gerhard Larcher (Hg.): Theologie in Europa – Europa in der Theologie. Bd. 10 
der Reihe Theologie im kulturellen Dialog, S.167 

 
 
Wissenschaftliche und pastorale Gremien 

 Mitglied der internationalen Kommission für Fragen der Kinder- und Jugendlitur-
gie 1969 – 1984 (München) 
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 Mitglied der Wiener Diözesansynode und des Österr. Synodalen Vorgangs (als 
Vertreter des Religionsunterrichts) (1968 – 1972) 

 Mitglied der Diözesankommission für Verkündigung  der Erzdiözese Wien (1973 – 
1976) 

 Mitglied des wissenschaftlichen Beirates zur Erstellung eines „Lexikons zur Me-
diendidaktik“ durch den Österreichischen Schulfunk hg. Von Ludwig Boyer, Dr. 
Franz Hubalek, Dr. Roman Rocek, Othmar Zieher, Wien 1973 – 1974 

 Außerordentliches (1970 – 1980) und ordentliches (ab 1980) Mitglied der Wiener 
Katholischen Akademie 

 Gründungsmitglied und von 1968 – 1970 auch Vorstandsmitglied der Arbeits-
gemeinschaft der Katechetikdozenten im deutschen Sprachraum 

 1968 – 2004  Mitglied der Équipe Européenne de Catéchèse, Organisation der 
Internationalen Tagungen dieses Gremiums in Österreich 1972 und 1984 und 
Berichte über die Katechese bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in Ös-
terreich auf Tagungen in London, Rom, Brüssel, München, Vogelenzang (NL) u.a. 

 1969 – 1993 Offizieller Vertreter Österreichs bei der Konferenz der Nationaldirek-
toren für Katechese (Paris) 

 Offizieller Vertreter Österreichs bei Tagungen der Europäischen Bischofskon-
ferenz in Rom (1977, 1980, 1983, 1986) 

 1979 – 1990 Vorstandsmitglied der (österreichischen) Aktion gegen den Anti-
semitismus (Schirmherrschaft Dr. R. Kirchschläger) 

 1983 – 1996 Mitglied der Theologischen Kommission der Ö.B.K. 

 1983 – 1990 Mitglied des Wissenschaftlichen Beirates des Werkes Janineium 
(Wien –  Krakau – Rom) 

 Mitglied der Liturgiekommission der Diözese Graz-Seckau 1978 – 1984 

 Mitglied der Institutskonferenz des Interuniversitären Instituts für Fernstudien 
(Klagenfurt) in der Interuniversitären Kommission für Fernstudien Klagenfurt  
1979 – 1988 

 Vorsitzender der Interuniversitären und der Interfakultären Kommission zur Koor-
dinierung der allgemeinpädagogischen Ausbildung der Lehramtskandidaten Graz 
1983 – 1987, 1994 – 1996 

 Mitglied des Studienbeihilfensenats der Universität Graz (1977 – 1980; 1983 und 
1984) 

 1979 – 1982 Mitarbeit an Planung und Durchführung der Theologischen Vor-
bereitungslehrgänge an der Theologischen Fakultät Graz 

 Mitglied der Studienkommission an der Theologischen Fakultät Graz 1983 – 
1985, 1987 – 1996 

 1976 – 1984 Mitglied der Prüfungskommission für das Lehramt in Religion an 
mittleren und höheren Schulen im Bereich der Diözese Graz-Seckau 

 Mitglied des Kuratoriums für die RPA der Diözese Graz-Seckau 1977 – 1980 
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 Mitglied des Kuratoriums für die Pädagogische Akademie der Diözese Graz-Se-
ckau 1980 – 1996 

 Mitglied des Kuratoriums für Laientheologen der Diözese Graz-Seckau (1. 1. 1983 
– 31. 12. 1985) 

 Mitglied der Kommission für Hochschuldidaktik der Österreichischen Rektoren-
konferenz (1977 – 1980) 

 Mitglied der Grazer Diözesankommission für Liturgie 1. 1. 1984 – 31. 12. 1988 

 1988 – 2000 Mitglied des Europäischen Forums für RU an weiterführenden Schu-
len (München – Rom – Madrid) 

 Gesellschaft zur Förderung der Religion/Umwelt-Forschung (Bochum) 1993 – 
1996 

 Ord. Mitglied der Theologischen Sektion der Europäischen Akademie der Wissen-
schaften und Künste (ab 2000) 

 
Weitere Tätigkeiten 

 Verantwortliche Leitung des Kunstwettbewerbs zur Illustration von Religions-
büchern (vgl. Themenheft Christlich-pädagogische Blätter 86 (1973) 2 und ‚Ent-
schluss‘, Wien – München  XXVII (1971) 2, 77–80 

 Vorbereitende gesamtösterreichische Kommission für die Lehrplanerstellung an 
land- und forstwirtschaftlichen Berufsschulen (1972) 

 Vorbereitende gesamtösterreichische Kommission für die Lehrplanerstellung an 
Bildungsanstalten für Kindergärtnerinnen und in Vorschulklassen (1973) 

 Planung und Durchführung des katechetischen Schulfunks (zusammen mit OStR 
Dr. Otto Berger) und des katechetischen Schulfernsehens, verbunden mit einigen 
Autorenschulungen in Wien und Salzburg, (zusammen mit Prof. Dr. Herbert Stap-
pen) (1968 – 1976) 

 Federführende Leitung des Redaktionsteams für kommentierten Lehrpläne an 
AHS und BHS (1979 – 1983)  

 Federführende Leitung des Redaktionsteams für einen kommentierten Lehrplan 
und für berufsbildende höhere Schulen für Krankenpflege (1991 bis 1993; 
abgeschlossen, aber noch nicht veröffentlicht) 

 Vorbereitung und verantwortliche Leitung der österreichischen Delegation beim 
Europäischen Katechetischen Kongress in Freising vom 13. – 16. 5. 1993 

 Federführender Leiter des Redaktionsteams für das Österreichische Kateche-
tische Direktorium (1977 – 1981) 

 Erster frei gewählter Vorsitzender der Berufsgemeinschaft der Laienkatecheten 
der Erzdiözese Wien (1962 – 1964) 

 Mitautor des Diözesankonzepts „Der katechetische Dienst in der Gemeinde – im 
Besonderen die Gemeindekatechese“ veröffentl. in Kirchl. Verordnungsblatt für 
die Diözese Graz-Seckau , VII (1980), Nr. 47 



 

391 
 

 1985: Vorbereitung und Planung (zusammen mit einer kleinen Fakultätskommis-
sion) des Symposiums ‚Glaube – Wissen – Zukunft‘ anlässlich des 400-Jahr-Jubi-
läums der Theologischen Fakultät Graz als deren Dekan von  1983 – 1985 

 
Katechetische Vorträge u. a.  

 Auf zahlreichen Tagungen und Fortbildungswochen für literarische Lehrer an VS, 
HS und AHS in Wien, Graz, Feldkirch, Salzburg, Klagenfurt, St. Georgen a. L., 
Innsbruck, Eisenstadt, St. Pölten, Vöcklabruck u.a.m. 

 Auf zahlreichen Tagungen und Fortbildungswochen für Religionslehrer an allen 
Schultypen in Wien, St. Pölten, Graz, Salzburg, Klagenfurt, Innsbruck, Feldkirch, 
Eisenstadt, Völklabruck, Aigen u.a.m. 

 Vorträge im Rahmen von Jungpriesterkursen im Interdiözesanen Priesterbil-
dungsinstitut St. Gabriel, im Rahmen der Wiener Katholischen Akademie, im Rah-
men des Katholischen Akademikerverbandes, in Kursen für theologische Erwach-
senenbildung, in katholischen Volksbildungsveranstaltungen, in der Elternschu-
lung  

 Auf Gesamtösterreichischen Katechetentagungen in Wien und Graz  (Vorberei-
tung und Organisation 1971, 1975, 1977) 

 Vorträge bei der Internationalen Missionsstudientagung am 22. September 1971 
in St. Gabriel, Mödling/Wien 

 In Deutschland (Donauwörth, Bamberg, Mainz) 

 In der Schweiz (Bad Schönbrunn bei Zug am Zugersee 1974, 1977, 1979) 

 In Italien (Bozen, Brixen-Cusanusakademie, Meran) (1974, 1975, 1976, 1997) 

 In den Niederlanden (Scheveningen 1965) 

 In Slowenien und Kroatien (Miren 1973, Djakovo 1991 und 1996, Ljubljana 1994 
und 2001) 

 In der ehemaligen DDR (Berlin-Ost, Huysburg bei Magdeburg, 1975) 

 Gastvorlesungen an der Theologischen Fakultät der Universität Ljubljana (2001) 

 Gastvorträge in Budapest (1996 und 2000) 

 Hauptvortrag auf der deutschen Katechetikertagung 1972 in Würzburg 

 Gastvorlesung an der Universität Regensburg 1978, 1982 

 Gastvorlesung an der Theologischen Akademie Warschau 1974 

 Gastvorlesung an der Theologisch-philosophischen Hochschule Benediktbeuern 
(1971) 

 Gastvorlesung an den Universitäten Osnabrück und Vechta (1981) 

 Gastvorlesungen am Centre Jean XXIII in Luxemburg 1977 und 1981 

 Gastvorlesung an der Päpstlichen Theologischen Akademie in Krakau 1985 

 Gastvorlesung am Katechetischen Institut der Universität  Luzern 1987 
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 Österreichbericht beim Europäischen Forum in Liseland / Kopenhagen 25. – 29. 
10. 1990 

 Hauptvortrag auf der ersten Tagung des ungarischen Akademikerbundes nach 
dem Fall des Eisernen Vorhangs  in Budapest: (Grundsätze christlicher Erziehung) 
vom 19. bis 20. 10. 1991 und auf einer Tagung 30. 11. 1998 (Gebetspädagogik) 

 Internationaler Religionsgeographischer Kongress  Graz vom 3. bis 6. 9. 1992; 
Vortrag: „Querverbindungen zwischen Religionsunterricht und Geographie“ 

 Internationaler Religionsgeographischer Kongress Graz  vom 27. 2. bis 1. 3. 1997 
(Mitarbeit an Planung und Tagungsleitung, Vortrag) 

 Planung und Vorbereitung der Studientagung der Österr. Theol. Kommission über 
„Engel und Dämonen in der Verkündigung“ in Puchberg o. Ö. vom 28. bis 30. 9. 
1992 

 Organisation des Europäischen Forums für Religionsunterricht in Graz, 15. bis 18. 
10. 1992 

 Vortrag im Rahmen der Tagung des Europäischen Forums für Religionsunterricht 
in Madrid vom 6. bis 10. 4. 1994 und in Lissabon 1998 

 Theologischer Tag in Eisenstadt 10. 12. 1998 (Hauptvorträge) 

 Vortrag auf der Tagung der Pan-Europa-Bewegung, Graz  14. 11. 2001 
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